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Zuſammenhruch ſämtlicher ruſſiſcher Angriffe

Jnsgeſamt 900 Franzoſen bei Haucourt gefangenSchwerſte Verluſte

WTB Großes Hauptquartier 24 März
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Jn der Champagne an der Straße Somme Py
Sougain in den Argonnen im Maäs Gebiet
und bis zur Moſel hin ſteigerte ſich die Heftigkeit der
Artilleriekämpfe zeitweiſe erheblich Weſtlich von
Haucourt beſetzten wir in Auswertung des vorgeſtrigen
Erfolges noch einige Gräben wobei ſich die Zahl der Gefan
genen auf 32 Offiziere 879 Mann erhöhte
a
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Artilleriekämpfe am Wardar
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Während ſich die Ruſſen am Tage nur zu einem ſtarken
Vorſtoß im Brückenkopf von Jakobſtadt öſtlich von Buſch
hof aufrafften unternahmen ſie nachts wiederholte
Angriffe nördlich der Vahn Mitau Jakobſtadt
ſowie einen Ueberrumpelungsverſuch ſüdweſtlich von Dünn a
burg und mühen ſich in ununterbrochenem heftigen Anſturm
gegen unſere Front nördlich von Widſy ab Alle Angriffe
ſind in unſerem Feuer ſpäteſtens im Hindernis unter
ſchwerer Einbuße an Leuten zuſammen
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gebrochen Weiter ſüdlich ſind keine neuen Angriffe er
folgt

Balkan Kriegsſchauplatz
Jn der Gegend von Gjevgjeli kam es beiderſeits des

Wardar in den letzten Tagen mehrfach zu Artillerie
kämpfen ohne beſondere Bedeutung

Aus einem feindlichen Fliegergeſchwader das Volovec
weſtlich des DoiranSees angegriffen hatte wurde ein Flug
zeug im Luftkampf abgeſchoſſen es ſtürzte in den See,

Oberſte Heeresleitung

lebe gehe
WTB Berſlin 24 März In der hentigen Reichstagsſitzung teilte der Staatsſekretär Dr Helfferich

mit daß nach den bisherigen Feſtſtellungen die Zeichnungen auf die letzte Kriegsanleihe 10 Milliarden 600
Millionen Mark betragen nicht eingerechnet die Feld und die Auslandszeichnungen

Das Ergebnis der dritten deutſchen Kriegsanleihe belief ſich auf rund 12 Milliarden Zuſammen mit der erſten Kriegs
anleihe im September 1914 4 Milliarden Mark und der zweiten Kriegsanleihe im März 1915 9,1 Milliarden Mark hat alſo das
deutſche Volk insgeſamt rund 36 Milliarden Mark für den Krieg zur Verfügung geſtellt

Das erſte ſibiriſche Korps aufgeriehen
Der Gouverneur von Riga verläßt die Stadt

c B Frankfurt a 24 März Wie der Kriegsbericht
erſtatter der Frankf Ztg im Oſten unter dem geſtrigen
Tag meldet ſind die Verluſte der Ruſſen auch diesmal wieder
geradezu fürchterlich Wiederholt iſt auch bemerkt worden
daß die ruſſiſche Artillerie Sperrfeuer hinter ihre eigenen
Truppen legte um ſie vorwärts zu treiben Aus Ausſagen

ruſſiſcher Gefangener geht hervor wie brutal und rückſichts
los die ruſſiſchen Führer ihre Truppen in den Kampf jagen
Von einem kriegsſtarken Regiment ſind kaum 250 Mann
zurückgekehrt Das erſte ſibiriſche Korps exiſtiert ſozuſagen
überhaupt nicht mehr

e A BVerlin 23 März Nachdem bereits vor einiger
Zeit eine Anzahl ruſſiſcher Behörden die Stadt Riga ver
laſſen und ſich im Jnnern Livlands niedergelaſſen hatte iſt
nunmehr auch wie die Rigaiſche Rundſchau vom 9 März
meldet der Gouverneur mit ſeiner Kanzlet nach dem etwa
100 Kilometer nordöſtlich Rigas belegenen Kreisſtädtchen
Wenden übergeſiedelt

Arbeitseinſtellung in ruſſiſchen Munitionsfabriken
Nach einer Meldung aus Stockholm ſtellten in faſt ſämt

lichen ruſſiſchen Munitionsfabriken die Arbeiter die Arbeit
ein Jn Petersburg wurde der Streik erklärt in der Peters
burger Metallfabrik in den Fabriken Leßner Palweinen
Eſtenſen Nobel und in den Admiralitätswerken Somit ſind
alle großen Waffenfabriken geſchloſſen Die Fabriken in
Moskau Tula und Saratow haben ſich der Bewegung an
geſchloſſen

Jn der Duma begründete der Sojzialiſt Schenkeli das
Vorgehen der Arbeiter wie folgt Wenn ſie auch nur die
leiſeſte Ueberzeugung hätten daß die Regierung das Land
vor der Zertrümmerung retten könne würde ihre Taktik
anders ſein Die Revolutionierung Rußlands iſt nicht die
Frucht unſerer Beſtrebungen ſondern der Provokation durch
die Regierung Die Arbeiterſchaft ſteht vor der Erneuerung
ihrer Leibeigenſchaft Die Regierung will lieber das Land
verwüſten als das Volk zur Selbſtverteidigung zulaſſen
Die Regierung wird dieſer Ausſtandsbewegung vermutlich
durch ihre Behandlung als Hochverrat Herr werden wie
ſchon bei einem vorjährigen Verſuche der allerdings nur
Petersburger Fabriken umfaßte aber bezeichnend iſt der
ganze Vorgang denn doch ſehr

Die Oeſterreicher vor Valona
Nach ſchweizeriſchen Blättermeldungen ſind die Oeſter

reicher an der letzten Flußbarriere die Valona ſchützt ange
kommen Die zurückgeworfenen Jtaliener machten größte
Anſtrengungen um das engere Valona unter allen
Umſtänden zu halten deſſen Bedrohungsſtunde jetzt
gekommen ſei Die italieniſche Flotte ſei vor Valona

e

ach Mailänder Blättern ſind auch die italieniſchen Zi
vilbehörden von Valona nach Bari übergeſiedelt

Grundloſe Verdächtigungen
e B Rotterdam 24 März Aus London meldet Reuters

Bureau Ueberall in England herrſcht große Entrüſtung an
läßlich eines Berichtes aus dem Auslande wonach General
direktor Ballin mitgeteilt habe die deutſche Regierung be
abſichtige mit allen ihr zu Dienſten ſtehenden Mitteln den
Seehandel zwiſchen England und anderen europäiſchen Län
dern ob ſie neutral ſeien oder nicht zu verhindern Es
lägen keine Gründe vor an der Wahrheit dieſer Meldung
zu zweifeln Die deutſche Bedrohung habe deſto größere Be
deutung wegen der vielen in den Grund gebohrten neu
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tralen Schiffe

Daß dieſe Reuter Meldung wieder einmal eine glatte
Erfindung iſt die im neutralen Auslande nur Stimmung
gegen Deutſchland machen ſoll beweiſt das nachſtehende Tele
gramm des Generaldirektors Ballin an einen der Direktoren
der Holland Amerika Linie von dem die Behauptung aus
gehen ſoll Hierher wird gemeldet daß Sie geſagt haben
ſollen ich hätte Jhnen mitgeteilt daß Deutſchland auf Ver
nichtung nicht nur der feindlichen ſondern auch neutralen
Tonnage ausgeht Das kann doch ſicherlich nur ein von
anderer Seite erfundenes böswilliges Gerücht ſein denn daß
hier die freundlichſten Gefühle für Holland beſtehen brauche
ich Jhnen nicht zu ſagen Herzliche Grüße Ballin

Jtaliens außerordentliche Verluſte in
der fünften Jſonzoſchlacht

Schweizeriſche Blätter ſchreiben über die letzte italieniſche
Offenſive am Jſonzo daß der ſchnelle Abbruch der Offenſive
durch die ganz außergewöhnlich großen Verluſte notwendig
geworden war Die Verluſte der viertägigen Offenſive über
ſteigen die aller voraufgegangenen Vorſtöße Zwei ihrer
Verwendung hinter der Front harrenden Regimenter und
Genietruppen wurden durch einen ſchnellen öſterreichiſchen
Gegenſtoß faſt ganz aufgerieben c B

Verlag Otto Hendel Verantvwortlich Siegfried Dyſck


	Saale-Zeitung. 1914-1917
	1916


